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Der Winter zeigt sich still und klar,
ein neues Jahr ist endlich da.
Mit Zuversicht und warmem Blick
schauen wir nach vorn – Schritt für Schritt.

Das Jahr 2026 hat begonnen und wir hof-
fen sehr, dass Sie gut, gesund und mit vielen 
schönen Momenten ins neue Jahr gestartet 
sind. Mit Freude blicken wir auf das vergan-
gene Jahr 2025 zurück, in dem wir gemein-
sam viel erlebt, gelacht und wertvolle Au-
genblicke miteinander geteilt haben. Auch in 
unserer Seniorenresidenz konnten wir vieles 
gestalten, bewegen und weiterentwickeln.

Mit Blick nach vorn erwarten uns im Jahr 2026 
einige Veränderungen, auf die wir uns schon 
sehr freuen. Geplant ist die Renovierung, Ver-
schönerung und neue Möblierung unseres 
Wohnbereiches Wilhelm, um Ihnen weiterhin 
ein angenehmes, gemütliches und wohnli-
ches Zuhause zu bieten. Sollte es während der 
Arbeiten zeitweise etwas lauter werden, bitte 
ich Sie herzlich um Ihr Verständnis. Selbstver-
ständlich bemühen wir uns, die Beeinträchti-
gungen so gering wie möglich zu halten.

Liebe Bewohner*innen, 
Angehörige und Freunde,

INHALT
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Sämtliche Personenbezeichnungen 
gelten gleichwohl für alle Geschlechter.

Viel Viel FreudeFreude  beimbeim  Lesen!Lesen!

Ich danke Ihnen von Herzen für Ihr Vertrauen 
und freue mich auf ein weiteres gemeinsames 
Jahr voller Begegnungen, Herzlichkeit und 
schöner Erlebnisse in unserer Seniorenresi-
denz Haus Bostalsee.

Herzliche Grüße

Ekaterina Kunz
Einrichtungsleitung / Geschäftsführung
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Auch der „Tag der Nuss“ wurde mit Begeis-
terung gefeiert. Man hatte die Gelegenheit 
in die vielfältige Welt der Nüsse einzutauchen 
und verschiedene Nüsse zu kosten. 

Für einen Hauch amerikanischen Flair sorgte 
unser Vormittag „Nach dem Keks ist vor dem 
Keks“, bei dem American Chocolate Chip 
Cookies verteilt wurden. Die schokoladigen 
Kekse kamen bei allen bestens an. Als Höhe-
punkt des doch sehr herbstlichen Oktobers 
zog die bunte Welt von Halloween in unsere 
Seniorenresidenz ein. Mit Kürbis- und Ge-
spensterdekoration, herbstlichen Farben und 
kleinen Überraschungen wurde gelacht und 
gestaunt – und so mancher Hut mit Spinnen 
oder Fledermäusen sorgte für viel Heiterkeit.

„Diese gemeinsamen Vormittage sind das, 
was unser Haus lebendig macht. Wenn alle 
zusammen lachen, naschen und sich austau-
schen, dann spürt man echte Gemeinschaft“ 
freut sich Betreuungskraft Bianca. 

So blicken wir auf einen warmen, fröhlichen 
und köstlichen Herbst zurück – voller Düfte, 
schöner Erinnerungen und gemeinsamer Au-
genblicke, die den Alltag versüßen.

Wir feierten die letzten Monate des Jahres 
mit süßen Leckereien, duftendem Gebäck 
und fröhlichen Thementagen. Diese Zeit 
stand ganz im Zeichen von Genuss, Gemüt-
lichkeit und gemeinsamen Momenten. 

In den vergangenen Wochen wurde geba-
cken, gefeiert und gelacht – und die Bewoh-
ner haben viele kleine Freuden des Alltags 
miteinander geteilt. Los ging es mit einem 
Zimtschnecken-Vormittag, bei dem der süße 
Duft durchs ganze Haus zog.

Getoppt wurde die erste Herbstwoche mit 
dem Besuch der Alpaka Farm. Die strahlenden 
Gesichter der Bewohner, als die vierbeinigen 

Freunde durch die Tür kamen, waren unbe-
zahlbar. Vielen Dank an die Familie Rennwanz 
welche den Besuch ermöglichte. 

Rückblick auf den Herbst 2025
Momente voller Freude, Lachen und gutem Essen
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Ein Hauch von Luxus zog letzten Herbst durch 
unsere Seniorenresidenz als ein besonderer 
Wellness-Tag für die Bewohner veranstaltet 
wurde. Statt des gewohnten Alltags standen 
Entspannung, Verwöhn-Momente und Zunei-
gung im Fokus. 

Gesichtsmasken sorgten bei den Bewohnern 
für Wohlbefinden und strahlende Gesichter. 
Ebenfalls gab es liebevolle Handmassagen, 
welche nicht nur die Durchblutung förderten, 
sondern den Bewohnern durch die gezielten 
Bewegungen auch Nähe und Aufmerksamkeit 
schenkten. Abgerundet wurde das Wellness-
Programm mit einer Maniküre. Nägel wurden 

gepflegt, Hände gecremt und auf Wunsch mit 
dezentem Nagellack verschönert. Der Well-
ness-Vormittag brachte nicht nur Entspan-
nung, sondern auch viele glückliche Gesichter. 

Passend zu unserem Wellness-Vormittag 
haben wir einige Tage später den Tag des 
Lippenstiftes gefeiert und die Damen des 
Hauses durften sich über eine kleine Auf-
merksamkeit freuen. Zwei Aktionen, die mit 
Freude und Dankbarkeit angenommen wur-
den.

Wellness für Körper und Seele
Entspannung und Wohlbefinden für die Bewohner

Unsere starken Partner
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Wir möchten Sie herzlich in Ihrem neuen Zuhause begrüßen und hoffen, dass Sie sich schnell 
bei uns einleben und sich wohlfühlen. Ein großes Herzlich Willkommen geht ebenfalls an unsere 
Gäste, welche regelmäßig unser Urlaubszimmer nutzen. Schön, dass Ihr uns besucht.

Marx, Christel 
Danzewitsch, Eugen
Schmidt, Gerd

Nothof, Tanja 
Presser, Gerhard
Presser, Ute 

Sayah-Muthweiler, Marion 
Bernhardt, Werner

Unser herzliches Beileid sprechen wir den Angehörigen aus und gedenken 
unserer lieben Verstorbenen:

Kirsch, Edith
Meiser, Günter
Krämer, Annemarie
Mohr, Albert

Göttel, Gertrud
Pauli, Bodo
Jung, Christel 
Kasper, Reinhard 

Müller, Edgar
Kehrer, Ursula

Wir gratulieren unseren Bewohnern zum Geburtstag und wünschen alles Gute! 

Klein, Gertrud	 15.03.1934
Schmitt, Andreas	 18.03.1960

Marx, Christel	 21.03.1944
Wolf, Maria	  23.03.1935

März

Danzewitsch, Eugen	 02.04.1959
Sayah-Muthweiler, Marion	 02.04.1949
Lücke, Gertrud	 05.04.1930
Baltes, Gerd	 10.04.1948

Brandstetter, Loni	 11.04.1937
Molter, Margot	 21.04.1936
Crecelius, Franz-Angelo	 24.04.1946
Tilmans, Hans-Dieter	 26.04.1940

April

Klein, Helga	 01.05.1942
Molter, Wolfgang	 06.05.1952

Mohr, Sonja	 31.05.1937

Mai

Endres, Maria	 02.06.1942
Horn, Gretchen	 12.06.1938
Klug, Hildburg	 14.06.1937

Scherer, Günter	 25.06.1938
Presser, Gerhard	 25.06.1944

Juni

Herzlichen GlückwunschHerzlichen Glückwunsch Herzlich willkommenHerzlich willkommen

In stillem GedenkenIn stillem Gedenken

Geschenke, Lachen, Sonnenschein, Geschenke, Lachen, Sonnenschein, es muss Ihr Geburtstages muss Ihr Geburtstag  sein!sein!
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Unsere starken Partner

Im Oktober verwandelte sich unsere Senio-
renresidenz in eine Festwiese: Weißblaue Gir-
landen und passende Lampions schmückten 
die Decken unseres Bistros, es duftete nach 
frischen Brezeln und knusprigen Schweins-
haxen – das alljährliche Oktoberfest stand an. 

Am Nachmittag füllte sich unser Bistro mit 
gut gelaunten Bewohnern, Angehörigen und 
Mitarbeitenden. In traditioneller Tracht wur-
de gemeinsam gefeiert, gelacht und ge-
tanzt. Für musikalische Stimmung sorgte 
unser Alleinunterhalter „Herby“, welcher mit 
Klassikern wie „Es gibt kein Bier auf Hawaii“ 
und „Que sera sera“ schnell für ausgelassene 
Stimmung sorgte. Auch kulinarisch fehlte es 
an nichts und unser großartiges Küchenteam 
hatte ein wahres Festmahl aufgetischt. Neben 
ofenfrischen Brezeln, saftigen Haxen und 
Weißwürstchen standen Kartoffelsalat und 
Obazda auf dem Menü. Zum Anstoßen gab es 
neben alkoholfreien Getränken auch frisch ge-
zapftes Bier. 

Unser Team der Seniorenresidenz hatte das 
Fest wochenlang vorbereitet und sorgte mit 

viel Herzblut für einen reibungslosen Ablauf. 
„Solche Feste sind wichtig, um Erinnerungen 
zu schaffen und zu teilen. Es ist schön zu se-
hen, wie unsere Bewohner aufblühen.“ 

Am Ende des Tages klang das Fest mit einem 
gemeinsamen „Prosit der Gemütlichkeit“ aus 
– und viele hoffen schon jetzt, dass das Ok-
toberfest in unserer Seniorenresidenz wieder 
stattfindet. 

Unser Oktoberfest
Musik, Genuss und gute Laune
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lichen Zeit ließ nicht lange auf sich warten: 
Das Christkind besuchte unsere Residenz 
gemeinsam mit seinem treuen Begleiter Elf 
„Wackelpo“. Mit viel Charme und Herzlichkeit 
verteilten sie Geschenke und sorgten für ei-
nen Moment des Staunens und der Rührung. 

Die festlichen Tage zeigten einmal mehr, wie 
wichtig Gemeinschaft, Zuwendung und klei-
ne Gesten sind. Die Adventszeit bei uns war 
geprägt von Wärme, Freude und dem Gefühl 
nicht allein zu sein – ein Geschenk, welches 
weit über materielle Dinge hinausgeht.

Mit dem Einzug der Adventszeit kehrte auch 
im Altenheim eine besondere warme und 
herzliche Atmosphäre ein. Der Duft von frisch 
gebackenen Plätzchen und Lebkuchen erfüllte 
die Stationen und weckte viele Erinnerungen 
bei den Bewohnern. Gemeinsam wurde zu-
sammen Teige hergestellt, geknetet und ver-
ziert – natürlich durfte zwischendurch auch 
genascht werden. 

Ein besonderes Highlight war der Besuch 
des Nikolaus. Mit freundlichen Worten und 
einem Lächeln im Gesicht verteilte er Schoko-
nikoläuse und Mandarinen und sorgte damit für 
strahlende Augen. Die Freude war groß, als alt-
bekannte Traditionen wieder lebendig wurden. 

Auch unsere Weihnachtstombola brachte 
viel Spannung und Heiterkeit. Mit kleinen und 
großen Gewinnen wurde gelacht und gemein-
sam gefeiert. Und der Höhepunkt der besinn-

Besinnliche Adventszeit
in unserer Seniorenresidenz 33
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Wir sind für die Menschen da
Das Team der Sozialen Betreuung besteht 
derzeit neben Ergotherapeutin Sinaida aus 
noch acht weiteren Mitarbeitern, die alle das 
gleiche Ziel verfolgen: einen Alltag zu gestal-
ten, der den Bewohnern Struktur, Freude und 
Sinn gibt. Und so hat jeder der einzelnen Mit-
arbeiter seine eigenen Stärken und Vorlieben, 
welche er in den Alltag der Bewohner ein-
bringen kann. Während Marisa die Bewohner 
gerne kulinarisch mit italienischer Küche ver-
wöhnt und eine Vorliebe für Spiele-Klassiker 
wie „Stadt,Land,Fluss“ hat, setzt unser Urge-
stein Angie, die schon seit über 30 Jahren im 
Haus ist, auf Gesprächskreise und Bastelar-
beiten. 

Bianca testet gerne das Allgemeinwissen un-
serer Bewohner und kennt sich bestens da-
mit aus, wo man die tollsten Quiz- und Rät-
selaufgaben herbekommt. Petra S. zieht mit 
ihrer Singstimme und der Leitung unseres 
Hauschors regelmäßig die Aufmerksamkeit 
der Bewohner auf sich. Rebecca sorgt dafür, 
dass es niemandem an frischer Luft fehlt und 
setzt vermehrt auf Einzelbetreuung, während 
Annette unser Ruhepol ist, welcher sich gerne 

mit Geschichten und Dingen von früher be-
schäftigt. Astrid backt gerne mit den Bewoh-
nern und ist sich nicht zu schade dafür, den 
halben Hausstand von zu Hause mitzubrin-
gen, um mit den Bewohnern einen köstlichen 
Kuchen zu zaubern. Und die letzte im Bunde     
Petra N. kümmert sich um die Anliegen unse-
res Heimbeirates und hat immer ein offenes 
Ohr für die Bewohner. 

Gemeinsam entwickelt die Betreuung regel-
mäßig neue Ideen, Thementage und indivi-
duelle Angebote. Jeder von uns bringt seine 
eigenen Stärken ein und genau das macht un-
sere Betreuung so lebendig. Wir sind mehr als 
ein Angebot – wir sind ein Stück Heimat.

In unserer Seniorenresidenz spielt die Soziale 
Betreuung eine zentrale Rolle für das Wohlbe-
finden der Bewohner. 

Seit fast zwei Jahren wird dieser Bereich von 
Ergotherapeutin Sinaida geleitet und sowohl 
ihr Einsatz als auch der ihrer Kolleginnen ist für 
viele Senioren zu einem unverzichtbaren Be-
standteil ihres Alltags geworden. 

Das Angebot der Sozialen Betreuung wurde in 
den letzten Jahren deutlich erweitert. Neben 
klassischen Aktivierungen wie Gedächtnis-
training, Bewegungseinheiten oder Bastel-
gruppen, setzt Sinaida auf eine individuelle 

Förderung. Und genau deswegen gibt es zu-
sätzlich Musikstunden, biografische Arbeiten 
sowie kleine Ausflüge, welche auf die persön-
lichen Interessen der Bewohner abgestimmt 
sind. 

Auch legt Sinaida neben der persönlichen Be-
treuung großen Wert auf Teamarbeit – denn 
die Soziale Betreuung besteht aus einem viel-
fältigen, engagierten Kreis von Mitarbeiterin-
nen, die sich ebenfalls vorstellen möchten. 

Mit Herz und Hand
Unsere Soziale Betreuung stellt sich vor 78



Haus Bostalsee I Alten- und Pflegeheim GmbH Alten- und Pflegeheim GmbH I Haus Bostalsee 16 17

An einem Freitagabend im Advent verwandel-
te sich unser Bistro in ein kleines Kino. Dunkle 
Vorhänge, gedämpftes Licht und der Duft von 
frischem Popcorn sorgten für eine besondere 
Atmosphäre. Auf dem Programm stand der 
beliebte Weihnachtsklassiker „Kevin – Allein 
zu Haus“, ein Film, welcher Jung und Alt glei-
chermaßen zum Lachen bringt.

Pünktlich um 16:00 hieß es dann: Film Ab! 
Gemeinsam wurde mitgefiebert, gelacht und 
über die Streiche des kleinen Kevin gestaunt. 
Besonders die Szenen, in denen die Einbre-
cher ihre wohlverdiente Strafe bekommen, 
sorgten für sehr viel Gelächter.

Fazit: Für einen Hauch von Kinozauber braucht 
es kein großes Kino – nur ein gutes Miteinan-
der, ein bisschen Popcorn und einen Filmklas-
siker.

Kinoabend mit Popcorn
Ein Hauch von Weihnachten mit dem Film „Kevin - Allein zu Haus“

Zubereitung: 
Springform mit Backpapier auslegen und den 
Rand gut fetten. Backofen auf 180 Grad Ober-/
Unterhitze vorheizen.

Karotten schälen, grob reiben und zur Seite 
stellen. Mehl, Backpulver, Zucker, Vanillezucker, 
Salz und Zimt in einer großen Schüssel vermi-
schen. Öl und Eier nacheinander dazugeben 
und durchmischen. Zum Schluss die Karotten 
und gemahlenen Mandeln unterheben und in 
die vorbereitete Kuchenform füllen. 

Den Kuchen im vorgeheizten Backofen für 55 
bis 65 Minuten backen, auskühlen lassen und 
danach aus der Form lösen. Frischkäse mit Pu-
derzucker cremig aufschlagen und den Guss 
auf dem Kuchen verstreichen. Zum Schluss mit 
Pistazien und Marzipanmöhren dekorieren. 

Guten Appetit!

Zutaten für den Teig:

•	370 g Karotten 

•	250 g Mehl
•	2 TL Backpulver

•	1 Päckchen Vanillezucker 

•	170 g Zucker

•	2 TL Zimt
•	1 Prise Salz
•	250 ml Öl
•	4 Eier

•	200 g gemahlene Mandeln 

Zutaten für den Guss:

•	200 g Frischkäse

•	30 g Puderzucker 

Zum Dekorieren (optional):

•	Pistazien und Marzipanmöhren

Frischer Karottenkuchen
Ein Rezept aus unserem Bistro „Seeperle“

Superingo - stock.adobe.com
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Eine Bewohnererinnerung von Edgar Müller, 
der uns Ende letzten Jahres leider verlassen 
musste.

- In liebevoller Erinnerung -

Ein Blick in den Haushalt vergangener Zeiten
In unserer Küche stand früher der offene Kü-
chenofen, welcher mit Holz oder alternativ mit 
dem Festbrennstoff Kohle befeuert wurde. 
Der Ofen wurde von uns sowohl zum Kochen 
und Backen als auch zum Heizen genutzt. Der 
Ofen verfügte über ein Schiffchen, welches in 
den Ofen mit integriert war. Dieses Schiffchen 
diente zum Erwärmen von Wasser. Ebenfalls 
verfügte er über eine Aschekammer und eine 
Räucherkammer. Die Räucherkammer konnte 
mit einem Schieber geöffnet bzw. geschlos-
sen werden. 

Die klassische Kaffeemühle von früher be-
stand aus einem hölzernen Kasten, einer Me-
tallkurbel und einem Mahlwerk aus Stahl. Frü-
her war das Mahlen von Kaffeebohnen echte 
Handarbeit und dauerte deutlich länger als 
der Kaffee, den wir von heute kennen. Die ge-
mahlenen Bohnen wurden dann mit heißem 

Wasser aufgegossen und schon konnte unser 
Besuch den selbst hergestellten Kaffee ge-
nießen. Zimtwaffeln in der Vorweihnachtszeit 
wurden in einer gusseiserenen Waffelpfanne 
direkt auf dem Ofen gebacken.

Unsere Wäsche wurde am Waschtag meist 
in einer mit Wasser gefüllten Zinkwanne ge-
waschen. In der Wanne befand sich ein Brett, 
über welches die dreckige Wäsche gerie-
ben wurde, bis sie sauber war. Zum Trocknen 
hängte man die Wäsche meist auf einer Stan-
ge in der Nähe des Ofens auf. Musste ein Klei-
dungsstück mal gebleicht werden, wurde das 
besagte Stück auf die Wiese gelegt und ich 
musste es regelmäßig nass machen gehen.

Die Milch von unseren Ziegen habe ich immer 
zum Nachbarn gebracht, da dieser eine Zent-
rifuge hatte. Ebenfalls wurde der Rahm in ei-
nem Butterfass zu Butter gestoßen, während 
die Milch für die Käseherstellung verwendet 
wurde. 

Der Alltag früher war ohne viel Komfort aber 
voller Sinneseindrücke und ich erinnere mich 
gerne an diese Zeit zurück. 

Schon einige Tage vorher lag eine Spannung in 
der Luft. Ich fragte mich: „Wann ist es wieder 
so weit, wann darf ich wieder basteln?“

Als der Nachmittag dann kam, war die Freude 
groß. Wir trafen uns im Bistro. Vier Bewoh-
ner und zwei Betreuerinnen. Die Designerin         
Maria trat mit einem Hallo und einem Lächeln 
in den Raum. Sie legte alle mitgebrachten Ma-
terialien auf den Tisch und erklärte, was zu 
werkeln ist. Jede von uns bekam drei Blüten-
blätter in drei verschiedenen Größen. Damit 
sie ihre gewünschte Form erhielten, mussten 
sie über mein Knie gebogen werden, mit der 
Schere drückte ich feine Adern hinein und 
langsam erwachte jedes Blatt zum Leben. 

Es wurde geschnippelt, gedrückt und gelacht 
und manchmal brauchte ich einen Rat von un-
serer Ergotherapeutin Sinaida, welche mich 
den Nachmittag über begleitete. Manchmal 
benötigte ich ein paar zusätzliche Hände und 
ab und zu nur einen kleinen Tipp. Die Klebe-
pistole wollte ich lieber nicht anfassen, aber 
meine Helferin hatte sie gut im Griff. Nach und 
nach entstanden große, mittlere und kleine 
Sterne. Wir (Sinaida und ich) waren stolz auf 

unsere Arbeit. Am Ende stellte die Designerin 
die fünf Sterne, welche wir alle gestaltet hat-
ten, als Wandbild zusammen. Mit grünen Blät-
tern und Verzierungen wirkte das Bild wie ein 
weihnachtlicher Garten. Ein Nachmittag voller 
Freude, Begegnungen und Kreativität und alle 
gingen mit einem warmen Gefühl nach Hause 
und in die Zimmer. 

Der frühere Haushalt
Bewohnererinnerung von Edgar Müller

Ein Nachmittag voller Vorfreude
Bewohnererinnerung von Heiderose Breyer

guruXOX - stock.adobe.com vulcanus - stock.adobe.com
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Im Rahmen eines kreativen Workshops wur-
de kürzlich das Wandbild in unserem Bistro 
erneuert. Das Motto hierbei war „Hallo Früh-
ling“. Es wurde gemeinsam geschnitten, ge-
faltet und geklebt bis jede einzelne Blume den 
Vorstellungen der Bewohner entsprach. 

Gegen Ende wurde das Blumenbild zusam-
men angeordnet und aufgehangen. Auch hier 
wieder ein großes Dankeschön an unsere Ma-
ria, welche den Workshop leitete und unseren 
Bewohnern mit Rat und Tat zur Seite stand. 
Wir sind sehr froh, dass es dich und deine kre-
ativen Ideen gibt.

Vorfreude auf den Frühling
Erneuerung unseres Wandbildes im Bistro

Teekesselchen
Teekesselchen nennt man Wörter, die mehrere Bedeutun-
gen haben. Eine „Bank“ kann zum Beispiel ein Möbelstück 
zum Sitzen sein oder ein Haus, wo man Geld holen oder um-
tauschen kann.

Lösungen: Fliege, Pony, Käfer, Strauß, Pudel, Dame, Gericht, Iris, Golf, Flügel, Kiwi, Pflaster, Steuer, Rock, Spion, Scholle, Boa, Linse, Ball, Drache 

Krawattenersatz / Insekt

 

Kleines Pferd / Frisur

Automarke / Insekt 

Laufvogel / Blumengebinde

Niete beim Kegeln / Hunderasse

Brettspiel / Frau 

Organ der Rechtspflege / Mahlzeit 

Teil des Auges / Vorname

Sportart / Meeresbucht

Teil des Vogels / Klavier

Vogel Neuseelands / Frucht 

Wundbehandlung / Straßenbelag

Abgabe / Lenkrad

Kleidungsstück / Musikrichtung

Geheimagent / Guckloch in der Tür 

Fisch / Eisplatte

Halsschmuck aus Federn / Schlange 

An einer Kamera / Hülsenfrucht

Feierlichkeit / Spielzeug 

Wind-Spielzeug / Fabelwesen
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MärzMärz
04.03.2026 – Wir feiern den „Tag der Snacks“ 
mit vielen Knabbereien 

05.03.2026 – Wortgottesfeier 
10:00 Uhr

19.03.2026 – Heilige Messe 
10:00 Uhr

26.03.2026 – Evangelischer Gottesdienst 
10:00 Uhr

Hauschor mit Petra 
Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben

Schmücken der Osterkrone
Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben

AprilApril

01.04.2026 – Eierfärben 
auf den Wohnbereichen 
10:00 Uhr

02.04.2026 – Wortgottesfeier
10:00 Uhr

05.04.2026 – Osteraktion 
auf den Wohnbereichen

16.04.2026 – Heilige Messe
10:00 Uhr

30.04.2026 – Besuch Marcos Moden 
10:00 Uhr 

Hauschor mit Petra 
Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben

MaiMai
07.05.2026 – Heilige Messe
10:00 Uhr

10.05.2026 – Muttertagsaktion 
auf den Wohnbereichen
 

14.05.2026 – Vatertagsaktion 
auf den Wohnbereichen

21.05.2026 – Wortgottesfeier
10:00 Uhr

Hauschor mit Petra 
Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben

JuniJuni
Hauschor mit Petra 
Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben

10.06.2026 – Wir feiern den „Tag des Eistees“
mit selbst gemachten Kreationen 

18.06.2026 – Evangelischer Gottesdienst 
10:00 Uhr

25.06.2026 – Heilige Messe 
10:00 Uhr 

Termine unter Vorbehalt. Weitere Termine ent-
nehmen Sie bitte unseren aktuellen Aushängen.

Unsere Veranstaltungen
Ausflüge, Feiern, Angebote, Einladungen und mehr

Unsere Veranstaltungen
Ausflüge, Feiern, Angebote, Einladungen und mehr
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In der nächsten Ausgabe:
Männerstammtisch

Fit in die Woche
Die Tiere sind los
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Wir bitten um telefonische Reservierung Wir bitten um telefonische Reservierung 
Tel.: 06852 / 9021 - 111 oder / 9021 - 0Tel.: 06852 / 9021 - 111 oder / 9021 - 0

Lady-Spritz
ein Prosecco mit Grapefruit und 
Rosmarin oder ein Aperol Spritz

Women-Platte
versch. Salate und feine Canapés

Individuelles Geschenk
für jede Frau zu diesem Menü

Pro 
Person: 16,50 €

Unser MenüUnser Menü

WeltfrauentagWeltfrauentag
8. März 
2026

Starke Frauen verändern die Welt – jeden Tag! In gemütlicher Atmosphäre 
verwöhnen wir euch zum Weltfrauentag mit Live-Musik und unserem besonderen 
Menü. Selbstverständlich sind auch Männer an diesem Tag herzlich willkommen.

12:00 bis 16:00 Uhr im           Bistro mit Live-Musik von DJ Hamid12:00 bis 16:00 Uhr im           Bistro mit Live-Musik von DJ Hamid


